
 

Starten Sie Ihre Karriere hier. 
Mit uns.

Ihr Praktisches Jahr im 
Städtischen Krankenhaus Heinsberg



Herzlich willkommen
zum Praktischen Jahr im Städtischen Krankenhaus Heinsberg

Liebe Studentinnen und Studenten,

mit dem Praktischen Jahr beginnt für Sie ein wichtiger Abschnitt auf Ihrem 
Weg in den Arztberuf. Auf diesem Weg möchten wir Sie gern begleiten. 
Wir helfen Ihnen dabei, sich in Ihrem zukünftigen Arbeitsumfeld zu orien-
tieren und Ihre theoretischen Kenntnisse durch praktische Erfahrungen zu 
ergänzen.

Das Städtische Krankenhaus Heinsberg ist ein modernes Regionalkran-
kenhaus und als Akademisches Lehrkrankenhaus der RWTH Aachen Aus-
bildungsort für Studentinnen und Studenten der Medizin. Wir bieten den 
Studierenden einen praxisorientierten Einblick in die Pflicht- und Wahlfächer 
und vervollständigen das Programm mit fachübergreifenden Seminaren.

Unsere Chefärzte und ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter engagieren 
sich sehr, ihren PJ-Studierenden eine intensive, individuelle und praxisnahe 
Ausbildung anzubieten, die darüber hinaus Kompetenzen im zugewandten 
Umgang mit unseren Patientinnen und Patienten sowie Freude am Arztbe-
ruf vermitteln. Unsere Studierenden werden als Kolleginnen und Kollegen 
geschätzt und voll in das Stationsteam integriert. 

Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.

Städtisches Krankenhaus Heinsberg GmbH
Wir über uns

Das Städtische Krankenhaus Heinsberg ist ein leistungsstarkes, bedarfsge-
rechtes Regionalkrankenhaus mit 187 Betten und fünf Fachabteilungen. In 
den letzten Jahren hat es sich von einem Krankenhaus der Grundversorgung 
in ein medizinisches Leistungszentrum mit vielfältigen Kompetenzgebieten 
entwickelt. 

Während in früheren Jahren im Wesentlichen Standardleistungen im Be-
reich Innere Medizin, Chirurgie und Gynäkologie/Geburtshilfe angeboten 
wurden, präsentiert sich das Profil dieser klassischen Fachabteilungen heu-
te mit einer ganzen Reihe von zusätzlichen Behandlungsschwerpunkten. 
Als Beispiel sind hier die Bereiche Angiologie, Kardiologie, Palliativmedizin, 
Pneumologie, Gastroenterologie, Unfallchirurgie/Orthopädie, Gefäßchirur-
gie und Visceralchirurgie sowie Phlebologie und Proktologie zu nennen. Das 
medizinische Angebot wird zusätzlich ergänzt um interdisziplinär arbeiten-
de Behandlungszentren wie das Magen-Darm-Zentrum, das Gefäßzentrum, 
das Diabetes-Zentrum und das Brustzentrum Heinsberg.

Das Städtische Krankenhaus bietet eine ausgewogene Verbindung von mo-
derner Medizin und individueller Patientenbetreuung. Pro Jahr versorgen 
über 400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter über 10.000 stationäre und 
25.000 ambulante Patientinnen und Patienten. Dabei stehen die Wünsche 
und Bedürfnisse der bei uns Hilfe suchenden Menschen stets im Mittelpunkt 
unseres Handelns.

Um auch künftig den hohen medizinischen Status in der Region zu sichern, 
arbeiten wir intensiv an Aus- und Weiterbildungsstandards.Heinz-Gerd Schröders

Geschäftsführer
Dr. med. Günter Mertens
Ärztlicher Leiter

Britta Welnitz
PJ-Beauftragte



Das Praktische Jahr im Städtischen Krankenhaus Heinsberg
Was wir Ihnen bieten

Unsere Studierenden im Praktischen Jahr werden voll in den medizinischen 
Arbeitsalltag integriert, um Diagnostik, Therapie und den Umgang mit mo-
derner Medizintechnik zu erlernen. Neben den Pflichtfächern Innere Me-
dizin und Chirurgie können unsere Studierenden ihr Wahltertial in den 
Fächern Frauenheilkunde und Geburtshilfe sowie Anästhesie absolvieren.

Unser Angebot:
• kompetente und individuelle Betreuung
• wöchentlich fachübergreifende Seminare und Lehrvisiten
• Teilnahme am ärztlichen Bereitschaftsdienst
• Teilnahme an Einsatzfahrten im Notarzteinsatzfahrzeug
• Nutzung einer umfangreichen Bibliothek mit Internetzugang
• faire Vergütung 
• Unterkunft im Personalhaus
• Verpflegung in unserer Cafeteria (Frühstück und Mittagessen)
• Bereitstellung und Reinigung der Dienstkleidung
• mögliche Weiterbeschäftigung nach erfolgreichem Examen

Wahl- und Pflichtfächer
Wofür entscheiden Sie sich?

Im Praktischen Jahr stellen viele angehende Ärztinnen und Ärzte die Wei-
chen für die Wahl ihrer späteren Fachrichtung. Darum sind wir immer be-
müht, unseren Studierenden die Möglichkeit zu bieten, ihr Wahltertial in 
ihrem Wunschfach zu absolvieren. Wer noch nicht so genau weiß, wohin 
die berufliche Reise gehen soll, dem stehen unsere betreuenden Ärzte mit 
Rat und Tat zur Seite. Wir wollen, dass Sie die richtige Entscheidung treffen.

[                ]„Mein Wunsch, Fachärztin für Anästhesie zu werden, hat 
sich während meines Wahltertials in diesem Fachbereich 
verfestigt. Das ist definitiv das, was ich machen möchte.“

[                ]„Ich fühle mich während des Praktischen Jahres sehr gut 
ausgebildet, weil ich vielseitige Aufgaben übernehmen kann 
und sehr gut in den Klinikalltag mit einbezogen werde.“



Pflichtfach Chirurgie – Unfallchirurgie/Orthopädie, Allgemein-, Visceral- 
und Gefäßchirurgie, Phlebologie und Proktologie

Das Praktische Jahr bietet Ihnen in der Abteilung Chirurgie vielfältige Mög-
lichkeiten, Ihre im Studium erlangten Kenntnisse zu vertiefen. Sie lernen alle 
Bereiche der Chirurgie kennen, indem Sie sowohl auf der Unfallchirurgie/
Orthopädie als auch in der Allgemein-, Visceral- und Gefäßchirurgie zum 
Einsatz kommen.

Wir bieten Ihnen:
• tägliche Indikationsbesprechung
• tägliche Röntgendemonstration
• tägliche intensive Mitarbeit auf der Station und Teilnahme an Visiten 

(einschließlich Intensivstation)
• Einsatz im Operationssaal
• Einsatz in der chirurgischen Ambulanz/Notfallaufnahme
• wöchentlich Lehrvisite in Rotation mit den Abteilungen für Innere       

Medizin und Frauenheilkunde/Geburtshilfe (Chefarzt oder Oberarzt)
• regelmäßige fachübergreifende Seminare
• monatliches chirurgisch-internistisches Kolloquium
• chirurgischen Nahtkurs
• Teilnahme am ärztlichen Bereitschaftsdienst
• Teilnahme am Notarztdienst im Notarzteinsatzfahrzeug

Unser Abteilungsspektrum:

[                ] „Die herzliche, fast familiäre Atmosphäre ist überall im Haus 
spürbar – sowohl zwischen den Kollegen als auch im Um-
gang mit den Patienten.“

• Chirurgie des arteriellen und 
venösen Gefäßsystems

• Orthopädie
• Unfallchirurgie, einschließlich 

D-Arztverfahren
• Endoprothetik des Hüft- und 

Kniegelenkes
• Arthroskopische Operationen

• Onkologische Chirurgie
• Thoraxchirurgie
• Bauchchirurgie
• Magen-Darm-Zentrum
• Chirurgie der Gallenwege, 

Leber und des Pankreas
• Chirurgie der Hernien
• Proktologie
• Minimal-invasive Chirurgie
• Schilddrüsenchirurgie



Pflichtfach Innere Medizin
Kardiologie, Palliativmedizin, Pneumologie, Gastroenterologie, 
Diabetologie, Gastroenterologie, Angiologie

Im Fachbereich Innere Medizin vermitteln wir Ihnen alle theoretischen und 
praktischen Kenntnisse, die Sie befähigen, Patienten eigenständig zu be-
treuen. Besonderes Augenmerk legen wir dabei auf Diagnostik und Therapie. 

Wir bieten Ihnen:
• tägliche Röntgendemonstration
• wöchentliche Lehrvisite in Rotation mit den Abteilungen für Chirurgie 

sowie Frauenheilkunde und Geburtshilfe (Chefarzt oder Oberarzt)
• regelmäßige fachübergreifende Seminare
• tägliche Fallbesprechungen
• EKG-Kurs
• Ultraschallkurs
• wöchentliche klinische Fallbesprechung am Krankenbett
• regelmäßige Fortbildungsvorträge für Ärzte und Studenten
• Demonstration internistischer Untersuchungsverfahren wie z.B. endo-

skopische Untersuchungen, Sonographie einschließlich Endosonogra-
phie, Ergometrie, Echokardiographie, Dopplersonographie der Gefäße, 
Lungenfunktionsprüfungen, Angiographie

• monatlich chirurgisch-internistisches Kolloquium
• intensive Mitarbeit auf Station (einschließlich Intensivstation) und Teil-

nahme an den Visiten 
• Einsatz auf der internen Notfallaufnahme-Station
• Teilnahme am ärztlichen Bereitschaftsdienst
• Teilnahme am Notarztdienst im Notarzteinsatzfahrzeug

Unser Abteilungsspektrum:
• Angiologie
• Diabetologie
• Gastroenterologie
• Palliativmedizin
• Pneumologie
• Kardiologie
• Gefäßzentrum

[                ]„Als Arzt ist der Umgang mit modernster Technologie heut-
zutage unabdingbar. In meinem Praktischen Jahr kann ich 
hier diesbezüglich schon auf sehr hohem Niveau arbeiten.“ 



Wahlfach Frauenheilkunde und Geburtshilfe

In der Abteilung Frauenheilkunde lernen Sie sämtliche operativen Tech-
niken, seien es konventionelle Methoden, minimal-chirurgische Eingriffe 
oder komplizierte onkologische Operationen, kennen. Mit unserem Team 
aus Ärzten, Hebammen, Kinderkrankenschwestern und Narkoseärztinnen 
und -ärzten begleiten Sie in der Abteilung für Geburtshilfe die Patientinnen 
durch Schwangerschaft, Geburt und die darauf folgenden ersten Tage im 
Krankenhaus.

Wir bieten Ihnen:
• tägliche intensive Mitarbeit auf der Station und Teilnahme an den 

Visiten
• Assistenz bei Operationen und Entbindungen
• Teilnahme an der morgendlichen Dienstbesprechung
• regelmäßige Fallbesprechungen
• wöchentliche Lehrvisite in Rotation mit den Abteilungen für Chirurgie 

und Innere Medizin (Chefarzt oder Oberarzt)
• regelmäßige fachübergreifende Seminare
• chirurgischer Nahtkurs, Übung am Endoskopie-Trainer
• Demonstration gynäkologischer und geburtshilflicher Untersuchungs-

verfahren wie z.B. Ultraschalluntersuchungen, Messung von Herztönen 
und Wehentätigkeiten, Blasendruckmessungen, Brustuntersuchungen

• Einsatz in der gynäkologischen Ambulanz
• Einsatz im Kreißsaal
• Teilnahme am ärztlichen Bereitschaftsdienst 

Unser Abteilungsspektrum:
• Minimal-invasive Chirurgie
• Brustzentrum
• Karzinomchirurgie
• Urogynäkologie
• Entfernung der Gebärmutter (Hysterektomie)
• Senkungsoperationen
• Geburtshilfe 

[                ]„Das Wohlbefinden der Patientinnen ist allen Beteiligten ein 
großes Anliegen. Die Arbeit im Brustzentrum oder auch in 
der Geburtshilfe verlangt viel Sensibilität und Einfühlungs-
vermögen.“ 



Wahlfach Anästhesie

Das Fachärzte-Team der Abteilung Anästhesie ist zuständig für die Durch-
führung der Narkosen bei Operationen, die Betreuung der Patienten auf der 
interdisziplinären Intensivstation und der Palliativstation, die Notfallmedizin 
sowie die Schmerztherapie. Bei der intensiven Zusammenarbeit mit den Ärz-
ten können Sie sich engagiert einbringen.

Wir bieten Ihnen:
• Mitarbeit im täglichen Anästhesiebetrieb unter fachärztlicher Aufsicht
• tägliche Visiten auf der Intensivstation
• tägliche Fallbesprechungen
• Erlernen von Maskenbeatmung, Intubationsnarkosen und Spinal-      

anästhesien unter fachärztlicher Aufsicht
• Beobachtungen und Tätigkeiten im Aufwachraum
• Erlernen der Grundlagen der operativen Intensivmedizin
• Venenpunktionen, Legen von zentralvenösen Kathetern unter fach-

ärztlicher Aufsicht
• regelmäßige fachübergreifende Seminare
• wöchentliche Anästhesiekolloquien
• Prämedikationsvisiten
• Teilnahme am Notarztdienst im Notarzteinsatzfahrzeug
• Grundlagen der speziellen Schmerztherapie

Unser Abteilungsspektrum:
• jährlich ca. 4.000 Anästhesien
• Intensivmedizin
• Notfallmedizin
• Schmerztherapie
• Palliativmedizin [                ]„Die Schmerztherapie ist noch eine relativ junge Disziplin. 

Hier sind das Heinsberger Krankenhaus und seine Palliativ-
station sehr gut aufgestellt.“



Eindhoven

Mönchengladbach

Heinsberg

Düsseldorf

Köln

Aachen

Maastricht

Lüttich

Antwerpen
70 km

135 km

40 km

70 km

35 km

70 km

60 km
30 km

Direkte 
Bahnverbindung

Das Heinsberger Land
Willkommen im deutsch-niederländisch-belgischen Grenzgebiet

Heinsberg und die umliegenden Ortschaften bieten mit ihrem ländlichen 
Charme und der reizvollen Idylle des Niederrheins einen hohen Freizeit- 
und Erholungswert. Darüber hinaus profitieren die Heinsberger von der 
günstigen geografischen Lage im Westen Nordrhein-Westfalens. Denn 
Heinsberg liegt verkehrsgünstig zwischen den Städten Aachen, Mönchen-
gladbach, Düsseldorf, Köln, Maastricht, Eindhoven und Lüttich. Der 300 m 
vom Krankenhaus gelegene Bahnhof verfügt über eine direkte Zugverbin-
dung nach Aachen.

Neben seiner liebenswerten Atmosphäre punktet Heinsberg mit relativ ge-
ringen Lebenshaltungskosten, einer guten Infrastruktur und einem sehens-
werten Kultur- und Freizeitangebot.

Heinsberg –
ganz in Ihrer Nähe.

Ärztliche Weiterbildung

Unsere Chefärzte und Oberärzte verfügen in ihren einzelnen Fachbereichen 
über zahlreiche Genehmigungen zur ärztlichen Weiterbildung.

FACHRICHTUNG 

INNERE MEDIZIN 

Basisweiterbildung     

Fachärztin/-arzt für Innere Medizin und 

Allgemeinmedizin; Facharztbezeichnung 

Innere Medizin      

Fachärztin/-arzt Innere Medizin und Angiologie  

Fachärztin/-arzt Innere Medizin und Gastroenterologie

CHIRURGIE 

Basisweiterbildung    

Visceralchirurgie 

spezielle Visceralchirurgie     

Gefäßchirurgie  

Orthopädie und Unfallchirurgie

spezielle Unfallchirurgie (Zusatzweiterbildung)

FRAUENHEILKUNDE UND GEBURTSHILFE 

Fachärztin/-arzt 

PALLIATIVMEDIZIN 

Zusatzweiterbildung

UMFANG

36 Monate

24 Monate

36 Monate

24 Monate

24 Monate

48 Monate

36 Monate

24 Monate

48 Monate

24 Monate

48 Monate

12 Monate



Fachrichtung Umfang

Innere Medizin

Basisweiterbildung 36 Monate

Fachärztin/-arzt für Innere Medizin 24 Monate

Fachärztin/-arzt Innere Medizin und Angiologie 36 Monate

Fachärztin/-arzt Innere Med. und Gastroenterologie 24 Monate

Chirurgie

Basisweiterbildung 24 Monate

Fachärztin/-arzt Viszeralchirurgie 48 Monate

Zusatz-Weiterbildung spezielle Viszeralchirurgie 36 Monate

Fachärztin/-arzt Gefäßchirurgie 24 Monate

Fachärztin/-arzt Orthopädie und Unfallchirurgie 48 Monate

Zusatz-Weiterbildung spezielle Unfallchirurgie 24 Monate

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Fachärztin/-arzt 48 Monate

 
Anästhesie

Fachärztin/-arzt für Anästhesiologie 36 Monate

 
Palliativmedizin

Zusatz-Weiterbildung 12 Monate

Ärztliche Weiterbildung 
Unsere Chefärzte und Oberärzte verfügen in ihren einzelnen 
Fachbereichen über zahlreiche Genehmigungen zur ärztli-
chen Weiterbildung. 



Auf Wiedersehen im Städtischen Krankenhaus Heinsberg 

Sie möchten uns kennen lernen?
Wir vereinbaren gerne einen Termin mit Ihnen, um Ihnen Ihre 
Fragen zu beantworten und unsere Klinik zu zeigen.

Städtisches Krankenhaus Heinsberg GmbH
PJ-Beauftragte Britta Welnitz
Personalleiterin
Auf dem Brand 1
52525 Heinsberg
Telefon: 02452 188-535
Telefax: 02452 188-135
E-Mail: welnitz@krankenhaus-heinsberg.de

www.krankenhaus-heinsberg.de 
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